
                                                        

Protokoll der GL-Fachkonferenz vom 15. Februar 2018 

Zeit: 15.45 - 17.10 Uhr 

Anwesende: Adrian, Burkhard, Döpfer, Eckel, Elett-Bruchmüller, Ferber, Meyerding, Pelka,  
                     Schmidt, Sil.,Schmidt, St, Schulz-Gade, Stiehler, Stilgebauer,Tabis,  
                     EK (TOP 1): Behn, Schott 

 
TOP 1  
Frau Schott berichtet über den Fachraum Erdkunde, der allgemein genutzt werden kann und noch 
weiter gestaltet werden soll. Für den GSE-Planer wird man Karten (z.B. eine Weltkarte) vorschlagen. 
 
 
Das Protokoll der Fachkonferenz Geschichte / PoWi vom 11.08.2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2 
Die Abschlussklassen werden am 19.03. (10R1 / R2), 20.03. (10R3 / 9H) und 22.03. (10G1/G2)  
nach Hadamar fahren und von den Fachkollegen begleitet werden.  
Die Busse wurden organisiert. Frau Schmidt übernimmt das Anschreiben an die Eltern. 
Der Antrag auf finanzielle Unterstützung bei der Hessischen Landeszentrale für politische Bildung     
wurde unter „Haushaltsvorbehalt“ bewilligt. 
 
Im Juni wird ein Großteil des Abschlussjahrgangs eine zweitägige Exkursion nach Nürnberg 
unternehmen (u.a. ehemaliges Reichsparteitagsgelände mit informativen Dokumentationszentrum). 
 
Am 6. März findet im Philippinum eine Veranstaltung im Zusammenhang mit der Ausstellung „Vergesst 
uns nicht. Die Kinder von Auschwitz“ statt. Herr Tabis bietet eine Teilnahme für interessierte Abschluss-
klassen der GSE an. 
 
Fr. Elett-Bruchmüller, Fr. Burkhard, Fr. Döpfer, Herr Pelka und Herr Schmidt werden Vorschläge  
für Themen zur gemeinsamen Unterrichtsentwicklung erarbeiten und in der Sommerkonferenz vorstellen. 
Die endgültige Themenentscheidung erfolgt dann. 
 
 
TOP 3 
Bis Ende April sollen die inhaltlichen Beiträge für den GSE-Planer erfolgen. 
Herr Ferber wird für PoWi die Internetadressen (themenbezogen) zusammenstellen.  
Frau Burkhard wird für Geschichte die Epochen und einige markante Ereignisse in einer Übersicht 
darstellen. 
 
 
TOP 4 
Herr Schmidt erklärt sich bereit, aus dem Angebot der „Aktualitäten“  des Verlags Schrödel Vorschläge 
jahrgangsbezogen in einem Ordner anzulegen.  
 
 
TOP 5 
Für das Fach PoWi müssen die Bücherkisten erneuert werden. Für die Hauptschule soll für GL ein  
neues Lehrwerk angeschafft werden.  
Es werden Exemplare zur Ansicht angefordert. Nach Sichtung durch die Fachkollegen wird über die 
Neuanschaffungen entschieden. 
 
Das Budget über 244,-€ soll für den Kauf einer Software von Geschichtskarten (Klett) mit Schullizenz 
verwendet werden und außerdem für die Anschaffung von Planspielen (M.Ferber). 
 
 
TOP 6 
Perspektivisch könnte eine Februarkonferenz ein geeigneter Zeitpunkt für eine Fortbildung (z.B. 
Museumsbesuch mit Fragen zur unterrichtlichen Einbindung) sein. 
 
 
TOP 7 
Frau Stiehler vermisst den Inhalt einer aufwendig erstellten „Römerkiste“.  
Herr Meyerding erinnert an das Projekt „Vergesst uns nicht – Jüdisches Leben in Rauischholzhausen“,  
das in den Abschlussklassen ohne großen Vorbereitung durchgeführt werden kann (Projektkiste  
befindet sich mit allen Unterlagen in der Mediothek). 
 
Gisela Eckel  



                                                        

 
 
 
 
 
      


